
 
FÖRDERMÖGLICHKEITEN

Studien, ein Preis des Goethe-Instituts & über 500 Workshops und Projekttage beweisen:

Musik verbindet Menschen!

RAP FÜR VIELFALT

Workshops zum Thema Rassismus & Diskriminierung

In unseren Rap-Workshops setzen sich Kinder und
Jugendliche intensiv mit Rassismus und
Diskriminierung auseinander. Gemeinsam mit
lokalen Musiker:innen schreiben die
Teilnehmenden Rap-Texte zu diesem brisanten
Thema und können so interaktiv und kreativ
gesellschaftliche Probleme, aber gerade auch
individuelle Erfahrungen reflektieren und
verarbeiten.

.

UNSER PROJEKT

Ansprechpartnerin LPB: Monika Selmeci 

Unsere Rap-Workshops werden durch die
Landeszentrale für politische Bildung Baden-
Württemberg unterstützt. Die Kosten können
daher teilweise übernommen werden.

monika.selmeci@lpb.bwl.de

Ansprechpartner KANZI: Dr. Andreas Spreier

andreas@kanzi.berlin



Unsere Rap-Workshops unterstützen in den Bereichen:

Unsere Workshops dauern in der Regel 3 Stunden lang. Häufig bieten wir Reihen von 5-6
Terminen an, in deren Rahmen die Möglichkeit besteht, den selbstgeschrieben Rap-Song
aufzunehmen und ein Musik-Video mit den Kindern und Jugendlichen zu drehen.

Die Rap-Workshops sind für Teilnehmer:innen ab ca. 9 Jahre bzw. der 3. Klasse geeignet - es gibt
keine Grenze nach oben.

Meist haben unsere Workshops eine Gruppengröße von ca. 15-25 Teilnehmer:innen. Auch kleinere
Gruppen sind natürlich möglich. Kontaktiere uns uns gerne für Ausnahmen.

Altersgruppe:

Gruppengröße:

Workshop-Länge:

WIE läuft ein Rap-Workshop ab?

Rap-Workshop buchen:  

WAS lernen die Teilnehmer:innen?

kritisches Denken

Gruppenarbeit 

(kreatives) Schreiben & Ausdruck

Ort
Wir bieten unsere Rap-Workshops vor allem an Schulen und Gemeinschaftsunterkünften für geflüchtete
Menschen an. Aber auch andere Organisationen und Einrichtungen sind herzlich willkommen.

Du willst einen Rap-Workshop buchen? Kontaktiere einfach Kanzi oder die
Landeszentrale für politische Bildung Baden-Württemberg (LPB): 

Ansprechpartnerin LPB - Monika Selmeci: monika.selmeci@lpb.bwl.de

Ansprechpartner KANZI - Dr. Andreas Spreier: andreas@kanzi.berlin

Rassismus ist in Deutschland leider allgegenwärtig – auch an Schulen und anderen Jugendeinrichtungen
sehen sich Kinder und Jugendliche täglich mit Rassismus und Diskriminierung konfrontiert. Mit unseren Rap-
Workshops ermutigen wir die Teilnehmenden dazu, sich in der Gruppe mit diesem schwierigen Thema
auseinanderzusetzen. Rap ist unter Jugendlichen die beliebteste Musikrichtung. Mit unserem Bildungsprojekt
holen wir die Teilnehmenden daher in ihrer Lebenswelt ab. Unsere Rap-Coaches empowern die Kinder und
Jugendlichen, ihre eigenen Rap-Texte über das gesamtgesellschaftliche Problem Rassismus oder individuelle
Diskriminierungserfahrungen zu schreiben und zu performen. Durch die gemeinsame Arbeit an Rap-Lyrics
können Vorurteile abgebaut und Verständnis für einander aufgebaut werden.


